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Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen folgen!

11.02.2010       „Das Gebrüll von Dollfuß-Kanonen“
Am 12. Februar 1934 wurde die österreichische Sozialdemokratie und mit ihr das ganze Land in den Abgrund getrieben. Hintergründe zum Bürgerkrieg in 
Österreich,  der den Anfang vom Ende der Demokratie, Meinungsfreiheit und sozialen Errungenschaften der Sozialdemokratie in Wien und ganz Österreich 
einläutete.
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18.02.2010      „Arbeiter von Wien“
Besuch der sehenswerten Ausstellung „Kampf um die Stadt“ im Wienmuseum mit eigener Führung für die Roten Falken Wien. Die Ausstellung beleuchtet 
eingehend die Vorkommnisse rund um den 12. Februar 1934

15.04.2010       „Herr‘n der Fabriken, ihr Herren der Welt ...“
Chancengerechtigkeit ist keine Worthülse. Die Roten Falken wollen Kindern und Jugendlichen zeigen,  dass eine bessere, gerechtere Welt möglich ist. Doch was 
ist Chancengerechtigkeit überhaupt? Gibt es heute noch Klassenkampf? Und was hat die SPÖ heute noch mit Sozialismus zu tun? Diese Fragen versuchen wir 
hier gemeinsam zu diskutieren und zu beantworten.

13.05.2010       „Ein jeder ist wichtig“
Schluss mit Integration - wir wollen Inklusion! Das bedeutet, dass wir von niemandem fordern, sein Wesen zu verändern, um sich der Guppe anzupassen. Wir 
wollen jeden Menschen in seiner Individualität mit allen Stärken und Schwächen in unsere Arbeit inkludieren. Dieses Konzept und die dazu passenden Metho-
den werden hier vorgestellt.

11.03.2010       „Kinder einer Welt“
Wir sind offen für alle Kinder. Sagen wir zumindest. Trotzdem haben wir Probleme, unser Angebot für Kinder und Jugendliche mit Migrationshintergrund attrak-
tiv zu machen. Wir wollen lernen, nicht nur für alle Kinder offen zu sein, sondern einen Schritt entgegen zu kommen. Wie das gehen soll, besprechen wir hier.

15.06.2010       „Weil der Mensch ein Mensch ist“
Wenn die Titel der Veranstaltungen dir etwas sagen, ist das deine Veranstaltung. Und wenn nicht, sei dabei um sie kennenzulernen  Der große ArbeiterInnen-
liederabend mit Chris „4er“ Peterka.

10.06.2010       „Du gastlich Land“
Rechte Argumente sind die einfachsten. Jeder kennt jemanden, der jemanden kennt, der schon einmal schlechte Erfahrungen mit AusländerInnen gemacht hat. 
Eine solche Diskussion ist schwer zu führen. Hier geht es um linke Argumente gegen Ausländerhass und Rassismus, für ein positives Miteinander statt Hetze.
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